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BN @ ot Magit Bhwiffoph Sebiifler, seiriger Plavree
Fo, i1 Sadabey Deegden, vormabliger Diaconus it Senlenitos
ba, einem Gtafl, Renfifchen Stadtlein, an die Serneinde
es@ny Delfelben Octs elnen fo genannfen Hicten-Brieff in Druck
: beraug gegeber, it welchem ex, nebft vielen grobent Injurieis
aegen biefige Confiftorium,, fich niche gefeheres, wider Deffer Liffen und
@etotifen,orsugeben,dag erunfechuldiger Weife, und m Def willen, weil
et DieSebre Det Wiederbeingung aller Dinge refutivef habe, absqve canfee
cognitione abgefeRef worden fey. :

b man nu wob! Feined weges getneynetiff, fich it ibu, alé einet
Privat-Setfobn, die wobl feinen fidem ohne ghuigianten Beweif gegen eits
woblbefiatited Collegium bey verninfitigen Seuten fiuden with, ficheingite
fafferr, und auff deflen feindfeclige Angapfiungen ju anfworten, vielmehe
die Hohe Landes: Obrigteif wobl befuaf whre, nidyt aiein diefed, fortdete
auch 11o¢h Die vorhergegangenen Schméab: Seheifiten, indtuligef: Die
ecfte Buchfiaben der Ehrifilichen remen 2ehre, Vom ewigen (&1
richt, st gevechter Belchamung und bugfectigerlibersengung dever,
woeldde eie Lehreund Crldfung der Berdammeen errarten, guns
Dienft der Reudijchen Kivehe 16, Wie auchs B ehmiithige AD-
DRESSE &c. CiBefche man von obee dupch ihn glaubef heaus Fommen g
feyn, al8 Libellos famofos dupchd Hencfers Hand verbeennen gulaffen, fo
Baben Doch Ded Hochgebebenen Seafen und Heven, Heven Deinvich ded
Bindeen, Alfern Renffen, Brafen und Heten von Plaven c. Hoehgrafl.
Ginaden aud foudecbabren relped o Das ChuwSadhl. Haus, uney deflen
%urisdi&ion ot fich befindef, und andeen frifftigenticfachest, gnadigft oot gué

¢fimDen; diefes mablniehf anffobgetnelbete Aideife die Laftertngen subems
et fordeen uie dag Publicam g defabufipen, und gt desn@Ende,aufRetains
{affen undBegehren elnerPetfor, woranfiSie alen gebibrenben regard bao
ben, dueeh dfentlichen Denck, dievtefach, warum M. &chiifiler abgefeset ot
et 2 GB1¢ auh bie itbet feineConduite eingehohltellethe! publicient it (afferty
Dadennt gu forderft aus berBeplageNo.r.2.in adtis fub %.fol.24.& 27. 441 ¢tfer
benfo wobl Deé M.Selpinflers grundfal{dhe Imputation,alé ob Die@inbanger
dieferfebe, purnd aliein in DeroLanden fibepan befoeDetf, DieMideefpee
et aber a8 SHenchles nub fleifehl. Lente angefeben 1D gedsicief wﬁrbm&‘:
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(vid. &diflerd evfleeBuchTabe von ewigen Berichf, p.xos.) ald aiteh, dag
ibw ganfs im @egentheil vollFonimenerevheit geftattet worden, wi-
g ?oxa)e fehre zu veder und s fehreiben, 1d diefetbe nack jei-
sicm beffen Zermigen siteefucicen, 0hME i gevingffen davon Hede
und Antroort geben g dorfen.  Fevner ergiebt fich auch No. 3.4. 5.
fol. A&, 35.43.47. DagMagift. Sehifler allein mn dedwilen ab officio fuspen-
divef wosrden fey, weil et auffdie ibm vorgelegte, biog feine unprieffertiche
€onduite gegen feinen Collegen und deffen Anteceflores, jagegen dag Con-
fiftorium fe(bft evomirfe Injurien Defrefiende Fragen fwar eine mindliche,
sticht aber fehrifftliche Antwort, die ev fich doch relervivet batfe, von fich ges
benweilen, inmwelther contumacia gp dani auneh aller Warning ohugeach:
getvecblieben, biffman ihn, befage No.6. fol, a&t. 68. pro confeflo & convi-
&odeclarief, dabeyman ibm doch feine Defenfion g fibren veefaftef, und
terminum legalem prefigitef, auch nachgebends , alg er um Dilation anges
fuchet, noch eirte Friff, laut No.7. fol. 2¢t.84. von 4.8 B ochert, und nah degs
feiben nocheine, von 14, Tagen, lautNo. 8. fol. a&,104. indulgief, daep
Danm endlich amr 25, Decemb,md alfo peft Terminum preejudicialem it einey:
febe weitlufitigen Sehrifft, unfer der Rubric: RNechtliche Defenfion 1nd
Shus-Schrifft, eingetommen, welche aber, burchaehends, wit fo geus
fichen Injuricn, und Lafterungen gegen dieLandes, Hevelhafit, Deto Con-
filtorinm, und andere eheliche Lente angefulet, daf ©. Hocharadl, By,
bewogen wordenr, fibee foiche Injurien, unddedDiaconi unprieferliche Con-
duite, Feinediveged aber aber feine Lebre, ein unparthepifihes Usthel eins
Boblen gu (affen, welches ihus dann die Remotion guerfannt, wie No. o,
fol act.282. hiebey gedruckt i, Damif auch jedecmann offenbabe werde,
Dag diefer unrubige und eigenfinnige Kopff jederseit in Streif und Widers
foenfligbeit gegen feine Worgefehie fo wobl, al8gegen felne Collegen gefeber,
und fthon [angftvon gankenFaculuxten vot in corrigible gehalfen worden fey;
fo bat man, auif (ecial-gnadigftenBefebl, diejenige Referiptaynd Judicata,
fooor &r. Hochgeafl. Bn. Regicvung, vnfer dee Hoehardfl. Bormund:
fehaift wegen des Manned nurubigen Conduite und Halfftarrigeis refpe-
&ive ekgaugen, und pon Theologijdhen Facultzfen eingehoblef !‘DOL’bNI', {ab
No.EO.EI.12,53,14.15.16.17.18. 19.in A&is fub A, fol. 4. &in AQ, fub B.fol,
3,9.X0. 15.29.{eqq, hiebsy fliger foffem.  Und gwarbaupifichlich, nicht fo
swobl Dad Betfabren deg Uollegii wider M. Schiiflern bey Seuten, bie@Hee
w0 feitien E0en et erfenen, gu entichuibigen , weil man ?einfc‘) @?’g@
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fhuidigung oot Denfehent , inDinden, die Aach dein Foiflen Bottes einges
gichtet D, von nothen bat, indewn felbice Dennoch nichiLichs unbFinffernif
au inferfcpeiden wiffen, fonbeen nuebey guien und fronmmen, abes das
bey etiwa praoccupirten , und der@ achenlimfidnde mchr gnugfomen berich
fefen ®emithern, allen Anfiof, fo viel alé mdglich , biecunter gu benehs
ety dabey Gottanbeimfellende, obman dent et erlangen werde, vdeg
wicht ? ABle man damu aueh bierniit auffeichig jedermann verfichert, baf
an niemab(s einen Pravrer angenomurien, oder abgefeket babe, mweil ot
die@tanninif des Wieberbringunng hege, vder nicht, davor baliende, dafes
efte&inde und einPaypffifeheeSinn foy, einen einigen uwm der Exbannsnig
bitten guoecfolgen, manaud) hoffet, @Dt werde einen bewabren, demt
bofen Crempel derer nadygufolgen, bie nadh ibrem felermadherifehenSiny,
Die jenigen mebt af8 tu febe drucen, verfolgen, und afier Aemnter unwiitdig
achfen, dic bie Wiederbringung anerDinge mif einer geoffen Menge dever:
Leligfren Béfer erflerQivche glanben. Dennobman fich gleich nicht feheus
of, it befennen , Dag diefelbe Ecbinninif eine ewige umwiderfprechliche
arbeif ind den libris fymbol, gat nicht suwider, fonbden dacinte, in fpe-
cie {11 Dot Yiudleguitg Der andeen Bitte gegeandet |0, wann darinnen auss
dracklic) gefagfwird: Ut regnumDiaboli abolitum prorfus exftirpetur - donee
prorfus (ubver{um fuerit, peccatis, morte & orco exflin&is Undin de fenffchers
Verfion: Dafi dedTenfeld Reich niedergelegt werde - folang big e endlieh
gat geeftoret, die Shnde, Tod und Hole gar verfilget werde, o will mawn
Doch auch Feinen su Annebinung folcher den Glanbens Grund nichf touchi-
genden@eDre givingen, wie e8denn aueh in nororictate bernhet, dag Muftrif.
fimus unterfehicdliche Prediger vorlanaft gehabe, und noeh hobenr, welthe
derLehre dev Iiederbringung nich sugethan feyn, fondern hren Diflen-
fum modelte begeugen , welchenSr.Hoehgrafl.Gnad. gleich andern, fo weif
fie itn Haupt, Werck devLehre, derGofiieeligheit, Blanben undLiche, fich
gichtig evwiefen, Liebeund'Snabde wiederfabren loffert, unfer welchen ded
Gehiiflers Succeflor, ieBiger Diaconus guSenlentoda, famfanbdern Ehtiffs
fichen "Predigeray, fich befindes.  IBfe denn abfonderel) und eigentlich bey
LebrecnundDredigern dbavauffau feben iff, und diefed Orths gefeben wid:
b fie lauterlieh EHriftum, und fein Evangelinm vom Glauben und Licke,
verfindigent, undin derRanferteifottes nach demfelben wandeln, undes
#ihe dupch einen fleifdhlichen ungdstichen Wande! fegmaben, abfonderlich,
DA CDreiffug ung befiehlet, fiedaran guprifien, wens ot fpriche: Matth. 7,
26.-20- 0 ibpen Feuchten fontt ibe fie erbenmense. Und pon f6h Wg{“g’
HOEs




Seiclich Yob.5,36. faget.  Diefelben Fepcbe, dieidh fhute, NB. fenigen von
i, daf waich dee Barer gefandt hat, S. auch Joh.10,37.38: Und marn
alfo nichf ndthig hat, oo der fallchen Cletifey, dienidht von SO gefande
ift, Ser.23,21. {ich verblenden, und dusch denTantel Dt vorgegebenen vefe
wenLehre abalten gulaflen, {nibrbofed tackifches Heek eingufehen, aus wels
chout nichis alg Lneeines undUnlautered herausgebentan, & .Maith.12,34.
35.cap.15,19. weil ieCehre vom@lanben undDuife, nicht eine feere Hivn:
fondect innese Exfabeungs Eetanntnif iff, von welcher einllnesfabuer
gae nicht laufectich tedeir, noch) vielweniger andere untecweifenfan; fondets
fich daC Heifius gat bedeiklich vedet, Job.xo,x daraus man fiehet, daffols
dhe, die gue unrechtenThive eingeben , eine falfiheEetanntnifbaben, weil
fie Die techfeT biie nichf wiffent fondern viefmebt v.10. Oiebe und Morder
finnd, und alfoibee Suborer niche sur vechfen Thive weifen, noch audy wiefie
dett ABolff, dem Tenfel widecftebenfollen , unterweifen fonnen, weil fi

felbft, v.12.fliehen und dieHeerde vetlaffers, wenn dee Wolff Fonmne, alfo,

Dag fte unmnganglich falfeh lehren , weil fie EHriffum den rechten Hirfen
stiehf Fenmert. £ ! wie hattman Uefach BOLE ju dancben , wein ee efiem
Die Augen offtiet, und duceh feinen Geift (ehret eingufeben, wad eigentlich
ungeine@ebee fey? B smErempel,wenn derMagift Schirfler,wie glanbs
wiiedig bevichtef woeden, proconcione behaupfet, man tonne wob( einen
PleinenRaufdh ohneSiinde haben , weil et Goffes s {afterlich meynet 1 bes
weifest, Daf bey Der Hochyeitsu€ana, undSufammentunffiSofephd und feis
stet Behdersnan beeuncen gewefenfen , da et fich batte fdheuen follen, ol
che dugerliche Dinge und unreineLehre feinet Seuleneoder Gemeinde vorju
grages, welche anch iekt feines cachgierigen Stitmue fein@ebix giebef, fotts
et ibn vielmebe vor dag erfennet, waser iff, und fich vermundert, daf
et fogat in einem Bettel-Beieff, denfelben Dgtbcn SPpietifienIWinctel nen,
nef, wovoreroeh fefite Hand genget.  Man Fonte fich gwar noch weitlaufti
aet, ald geldheben, gegenibn mitSengen und Wabebeit heeauslaffen, weil
1w ¢4 abee nichf weeth achtef, fich bep folchen Dingen auffsubaten, un

sochmeby eDleeif dapibet gt veeliebren, 1a auch fein armesSemith in noch

mebrece BicterFeit subeingen, fobeguigt man fith bievmit, und winfihet
i, Do DecbapmberBige GOLE fich feiner Seele ethagien, ibngue €
Fanutnif feineeSanden undLafleringen , ja audy ju einer wabren Herkens,
Menderung, bringen mige; {ehlieflich verfichesnde, daf man gar nichf ges
fonaenfey, fidhinfBort:ZWrchfel ju veewicfeln, fonbesn DasGerichf @btf,
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fest nberlaffert, indeffent abetitnmner iehe tndintehe in det Gnade, Reaffs
und Liebe @otfed gegrandef nnd gewnekelf i werden, allen Fleif angiwens
deit; al8 wozn der HErt feine Gnabdeohne Jweiffel eiehlich cetbeilen wird,
ain feins Cheiftenthum nicht in Worsen, foudern Leweifungen ded Beiftes
snd detReafft, su Defehannng atieridrigen thatlich erweifen su Eonnesn,

Beplagen.

No.1. ‘
Confiftorial-Refcript g den Diaconum 54 Senlen:
< , rodaM, dhilern.
PP

8 geflattt geffern auff Heceichofftl Gnadigfen Befebribt: hiefeibs

yitrt Gonfiftorio {tber einige Ttagen vernommen worden, rubef eneh

infeilchen Andencken. leichiwie Pir ench nun albereit mindlich
# vielen mablen bedenter, daf folches Feines Weges wegen derin
eurem Tractat enthaltenen Lehriake, fondern yoegen der gegen
gnavigfie Serrfbafit , das hiefige Confitorium Und M. KleinSRico.
(i eingefloffesient Injurien, und wegen euer fonft gegen HenPfarrer
M.RleinsRicolai, fo wob! aneh deffen gweyy anteceflores, Ppartini und Alber
gefiibefen unpriefterlichern Conduite gefeheben: 2ifo baben gu alleml,
beefluf folched nochimabl8 bieswmif {dheifftlich thin woten, eitch alle Frey:
heit affende, indiefen und bergleichen Lehr-Punceen 31 farviren
nd su fchreiben, was ihrmit der Woarheit ubeveingutommen; da-
ot halten mochtet, wofeene tbe euch nug darbey altes ungebibelicen Yna
anglichfeiten entbaltes, eilibe aberbegebref, daf die Fragew, die ibr ges
flern beantwotef, enchinAblhrifit communicipet werben Michten; 218
werden eich diefelben su dem €nde bierbey eingefehloflent, damis ibe dasjes
Mige, wa8 ihe g1 enrer defenfion und webpepn érﬂammg ginNDenDeN vers
eomet, binnen 14. Tagen, fo etieh bicvmi¢ pro Termino angefekeftvers
brmy emichiceef, Darbeyiby abet gerwarnss weebef, niches abwléugngg,
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1008 exactisober dudy tnoeewerflihe Jeugen Fan eewiefert 1wetdert, 1ody
audh, was ibe nicht oevmittelf Cydes ablougnentonnet.  Daib auch vors
gegeben, Dafineueem nach Drefden gefchicBfen Concept nicht alles, was
in dert gedrncEtenBuch befiudlich, enthalten gewefen, und von anbdern vers
{ehiedene paffagen hingugethar worden, fo babt ihe Das Concept §ugleich
mif einguishicken, ~Gind euch i abeigen . Qber-SHlof Eraik

beng.Jun, 1719, ,

No.2,

@it Diacono §ut Jeuleneoda, Ehen. M, Sehiflersr, witd anff fein

beut eingelauffenes Schreiben de datoden 6. Jun. gum Befeheid evs

theilef, Daf, gleichwie die gegen ihn angeflente nqvificion Feines
yoeqes die Qelre, ondesn feine fedevseit geflthree, und, aller Bers
mahnnd Loarnungohugeachret, bib hiehin continuirte hich(F: ar.
gerliche Conduite beteifft, wie ihu bereits bey dem méndlichen Werhor,
{o wepl in demt Referiptoon9.Jun. a,c, faftfam bedeufet iff 5 Alfo manesvos
nichs anders a8 eine gefliffentliche Beedeehung anfeben fonne, dag exeine
Theologifche tnd @ewiffens:Sache deaus machen, und ed auf diein feie
fietmt publicirfery fripto vorgefragene Lebee gichen witt, da ihin doch
fo offt und wief gefagt , undjtngfihin gefcheieben ift, DAG ex nicht die
gevingffe Bed und Antwort wegen {olcher Lehre geben, fondern
ex Srepheit bebalten folle, diejelbe auffs befie e Fan, suvertheidigen
And davor suichreiben, nuedag ev atter fuggillationen und Yngitglich.
Seitent fich enthalten fome; Unbd gleichivie fibeigens in Ingvifitions- Gaden
aichEuothigoch gebeauchlich, canlam.cicationis vorber 311 fagent, uud rodh
vielweniger die mindliche ad articalos gethane Antwort eivem Ingyifico, deg
febrifftliche Angwort fich refervitef, 00 Depen Einlanging §t communiciger,
ubrigens auch die vitaante alta bey eittey ingeifition afetdings i confidera-
tion gugieben, al8 die ibn, wanin et nach fo vielen Warnungen und Be,
feaffungen fich nichebeffect, deffo mehe graviceten s Alfo wied ibut ioch,

sgiabig, frined nishligen Ginwendens ohugeadysel, befoblem Bie vorbehalfes
ne
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e feeiffetiche Beanfworfung binsten 1¢. Tagerr, af8 welds andeceis pte
termino prefigitef wesdern, eingufchicdert.  Demnach folf ihm feine
nitndliche Antwort communiciges ¢ Witd in puntlo probationis yyd de-
fenfionis wagtechfens ecfannt, auch 3 foleher Defenfion ¢ife vechifiche
Frift vevffateet, und die AQa g perluficipers , aufiBegebren erfaube
werdert.  Woruach er fish g achien.  Ober» Sehlog Srais, benio.

Jun, 1719, »
@fdﬂ. %eug’%lo C. ‘.bo

No. 3,

%9&: Magift. Shiiffosh Sbiifilen verorduefen Discono juenlenitsda
SR witd auffeinuntern 17.iefe8 aberinabld eingereichied Schreiben jue

-~ Relolutionvermerdet, bafedbeyvorigen, der impertinentent cxcep-
tioneyt ungeachted, feinBewenden hatl, ui wied i bey Straffe der fulpen-
fion befolilen , binnen 14.Tagen, daro ai, feiite Defonfion eingufihis
cen.  Dabey gum Uberfluf verfichertwicd, daf in fententionando pich {o
wob! aufdie mindliche alé fheiffetiche Yntwort gefeben werden for, Dbepa
Sehlof BLails, denty. Jul 1710,

Orafl. Reup-Pl. C. .

No, 4.

&L Eut Magift. ©chilern wird auff fein hent eingelanffened S Hretbert;
2= wit Borbebalt Dee vepwivhen Sfraffe [ufpenfionis ab officio, big
= g Nuftriffimi Sueliceunfit , anderveif fub peena confelf & con-
victibefohlen , feine Defenfion yyd feheifftlicheAntwort anff die vorgelegfe
Geagen, binnen rq.Tagen eingufchiceen. - In deflen@ntfichung fo ferf obs
ue einBigenweitern Anftands in contumaciam gegen bt verfabren werdes
foig, be» Seblof &eails, den 3+ Auguft. 1719,

Guifl. Reup P, <. 0.

Nogs,




No. §.
Decretum fufpenfionis ab officio.

! {9(chbettt et Diaconus Ehen M agilt. @ diigler nicht nutk fehon viefe
NG abee ber altecleplinfug in feinew bifbero obgehabfen Officio begars
geiry Dabero auch mltfemen fuceeflive geHabeen prepen Paftoribus
yndCollegen g Zenfenroda il allexlen argerlichen Janderenen gele:
bet, i folelei und andesn unpt1eﬁerhcben%!uﬁm)wngen, auch afler
an i nady und nach ergangeien ~dmonitionest UNDBeftrafungen unge:
pindest beftanbig fottgefabren, fondeen fich Davitbet eudlich etfrechef,
in eirten in diefen Jabr gedrucien , und vow b unter die BWiivger:
fehafft fowobl afs fonff divulgirten feripto gnavigiie Serrichafit und
Dero nachaefeses Confiftoriom aroblich ansuffechert, und mit itz
erfinblichen impuationibus sublamiget , auch abermabln feinen feBigen
popgefeBien SPraceer md Collegen Ephru Magift. & (eiit; Nicolai gy profticui-
rett, und serBirgerfhafft, fo viefan ihut, vechafit guinaden, auch deits
fefben ald einen Shant, bey bent man nicht im Jnfe fleben Eorne, vorsis
snablen , tber bem afiern auch , alg ev gue Revantwotfing geivystt, Hud
et formirte Aeticul ieu;e;\c‘c)ufﬁ:a)metantmouung eingujenden su
wielen mablert, endlich aber fub pecpafufpenfionistiitd nachaehends
fub peena confefli S_Lconvié‘ti befepliget worden, aber 1 Parition nicht
au bringen geweeien pielmelt nebft befindigemn Ungebotfam mif gank
etfindlichen frgeelichen imputation¢t wnd offenbabrenBerdrebut ngendes
et anibn etgangemn?sembnungen muthwilig fortgefabren; 218 wird et
olchematem iach auf fpecial gnidigfienBefebl in contumaciam ficrmit ab
‘officio fafpendigef wnd ibus befobfen, adawo in{innationis diefed ; fich feis
wee Siechlichen Bervichfung im geingften fevtrer gu unfergiehen.  Obers

Sehlof Graib, ben23. Augult. 1759,

@tafl. KeuPl C. O

No. 6.

§ UFEhen Magift: Schiiflevs fupplicatum Yottt 9. currentis ift Dot Bes
¢ feheid, Dagmadhbemn ek in o gerammeraelf, nebrtich feitbern o, Jun.
. a.C.




¢s
1.

arc. altet geftatfefens Teiftens und gefehebenen comminationett obageashfes,
$ie obnedeim exabundanti indulgicte fehrifftliche Anfwort auff die ibin com-
municirfe Aeticnl nicht eingefehics , fondern die gwepmabl comminirfe
poenam confefli 8 convili pepwigcfet, et nunuiehto pro c_azaf:lfo & convifto,
fo ofel die in denen Articnln enthalfene Factaanlangt, ju achen feys Al
wman ihi dann biemifundReafft diefes davor achtet , jedoch dabey frepfrellet,
pasienige, womif ¢¢ folche Facta it jultificipen 0DCx 3 entfebuldigen,
1nd fieh 21t defendicen ermeynet , binnen 4. Fochen adare bepsles
bringesn , und gudemEnde die Ata jut perluftrivenn, mit deg Werwatnung,
Dag in deflen Entftebung ohne weifers Weriug ole gefprochen werden Wwas
Redtens. OberSehlof Gtail, detix3, Septembr. 1719,

Srafl. Reup Pl C, b,

4] NOo ‘70
Viff fpecial grridigffenBefehl witd detnDiacono Ehint Magiflt. Sehifs
E8elern suSenlenroda auff fein beut eingereichfesSehreiben s Refolu-
tion augefiiget, daf, ob man wobln bey fo langen wainiter, und
Da det Termin bey nabe veeffeichen, nichtliefach batte, (Angete Dilation g5
gerfattert, ibmdosh noch 4. TSochen , aldein inbiefigen Gevichten Ter-
minuslegalis , & dato vepftattef, 1nd die Alta, die fehon parat fipgen, 3L pec-

tuftration , {0 bALD ¢t8 vexlangc, worgeleges yerder folien, Dber
éd}loﬁ@rﬁiB, deit 11.08obr. 1719, : 8 I ;

Grdfl. ReufPL C, D,

No. 8.
) Euititach Heineich @[)t‘iﬁvpb@&;ﬁg[et Jur. pr. def. nomine feiied P
K terd) Eben M. Sehiflees unferin 24, Novembr, nadhgefirchef , ihin
¥ Znoch einelegale Frift ue Sertigung deg fich 1mterivgenen Defenfion
81 sRatfen, und dann Xbeo Socharifl. Gu. annodh eine (4. tagiae Friff,
nach auquﬁ by votiger, {€00ch ﬁéb gre‘cjudicio bigrmit geflatfen; 8 wird
¢8




¢8 Ehen Magitt.Sheiftoph Schiflern bieginif notificitef , t1if Detnt Bebelts
fa1, dag, weiln fo vieleFriften beveifs perffattef worben , Hlunfirifimi Hochs
grafl.@n. Eeine mebe guverfiatten gnadigh befobten babzir.  Dber: Siehlo
Grifs, den27. Noyembr. 1719,

il Reuf- Pl C. dafs

No. g,
Usthel,

)04 biefe(be 1118 bie gegen den Diaconum jit Senlenteda Magift. Cheis
EL L toph Sehileen cpgangene Inqvifiions-Adta, nebft Beplagen, fub

DD YA 2 B B Y ¥ N A E w2 AR
©. D. E. F, G. unbWAg gedachfer luculpat i1l feinnet Defenfion 2d A&a
aebracht, abeefehicfet, und fich ded Rechten dardber suberichfen begehs
ret; Demnach ecachfen wit Ordinarius, Decanus jnd andere Doctores Do
Jowiften Facultztanf dep Qéniglichen Prenf. Univerliter Hadle nach fleifis
ger Beelel: und Epwegung vor Recht:

Daeaus fo oiel jubefinden, paf Magilt Schitfiler, anes Einwens
Dens ohngebindest, g feiemRivchen Aite, davon et bepeid fulpen-
diget, nicht voieder zufaffen, fondes nummelro DO g diminiren
fey, Bon Jechtowegen.

Ordinarius, Décanus 111 andere Docto- :
ves der Juriften - Facaleee Quff deg . |

Konigh Preup, Ugverhiexe Halle,

PR —— Y



No.10,

S0 Uchderit aus angefigfer ABHifft bes Diaconi g Benlenpoda
8 @g}, M, Sehiglers gu ecfeben, wie ev niche aftein D¢r ihin befchehe:
sten ANDEULILG 411 WIDEL Den Convent g Gieblaik 4 befuehen,

aneh daeneben feinei vovaefebten Superintendentelt fehr fehimpfilid
a1 balter,und deffen Ynordming unverantroortlich oHtehsubechels
fich nicht gefchenef, im fibeigen fein Worgeben, von efriet von Ded Rie 1ix1d

- gwanbigften DevenBetfers LD, erhalfenen, mimbdlichen Conceflion wedep

Gflauben findef, nod ibm in gecingfen suffatten Fomnen Fan; Al ift dats
evon dem Bormundhafitlichen Confiftorio g nngefinms vorjuforder,
%\n diefer Linfug und Frevel vocsubalten , anch enfilich guverweifen,
fowob! ex dedrwegen mit zehent Thalex Gtrai?e 3 mitden Gachen 8
belegest, und foldhe eingubringen, auch bepy Bermeidung der Sufpen-
fion und anderer nachdricliches animadverfion ibm gu untecfagent, hin.
fitbro bergleichen Beginftigunaen nichs weiter g1 veraben, nosh i
Mifteanen_und unveenehmen wifden dor Vormundichafit Anlag
gugeben, Datum Dyefden am 23, Julii 1704, e

HA, SReusin,

No: 11,
SHeintich dey %ieg ubnb sfvoanBigfte i,
’ n
Hontiettn ﬁmaliawermitﬂﬁte Reupin 261,

88 Ernintach dev Diaconus §it Benlenoda M. Che. SHiifler fich nihe
Xk entblobef an Linferit Superintendenen su @Al , aueh andichtie
oS qenunbd lieben Sefrencn Heren David Seving faus, gnjtfg_mmg;té




et Ab{eheifE eint febt pepmeFentlicdhes Schreiben abacher sutlnfen,
and benfeiben daginnen auffe heftiafie su befchimpffens Wie aber
deraleichen unoveranfwortliched Beginnen bochf \qiﬁfamg gimpfinden, und
folehes feinesweged ungeabuiet bingeben laffent Eonnetr:  AlS begehrenin

fvagender Wormuudehafft Unfecer freundlich - geliebfen Lninimdigen.

refp. Weffernt und Sobne B¢ hiemit , ib wollet ecnannten Diaconum
M. Sebiiglern fordeclichft voe euch fordeen, ibn g fordeet befagies fein
Stheeiben in Originali recognofcitent faffen, undibn Defwegen ernfteBors

baifung fhun, audh dacauffmit Berfendung det gebalfenen Adten und Re- .

giftearuven feiner Beftcaffing batber cechiliche Eufanutnif einboblert, dad
einfommende 1ethel aber Und unegdfinet einfchicken,  Bevbleiben 2.
- Batum Den 25, Septembr, Anno 1704,

No.12,

$Heintid) vev Biee und stoaniigfledc.
' Hud
Henviceta Amatiosvevtoitibte Reufin e,

fenvoda M. Sehifiler eingelangte Lirhelecdfinet in Originali yy,

¢, tn fragendet Boemundithafft LUnfecer feenndlichentinmindi,
gen gelisbeen refpedt. Beflere und@obne, hiemi begebrenbde, bt wollet nach
deffen eufolgfes Publication, fo wobf Digin felbigen erfannte 1o Thaler----
alg aueh dievoeher indems Fafcicul fub 4. fol. 4. didtirte 10. Thaler Gteaffe
pon eentelDien M, Sehifles einbringen, obee daetgtforderft mif einet De-
fenfion gelystef feynwoltfe , 1hn damit innechatd MWonatd: Frift g anch fo
Harn nach deven Einbringung dapubermit Begfendung deger Acten, aitdes
weit yeshtiech estermen (affen, - Dregden o 2. Degombr. 1704,

%@D geprabief ibetfenben Tip euich dad widet: Den Diaconum guSeq:

No.13.
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No. I3,
P, P,

&xI0 03 bie Hevren Und die wider Magift. Ehtifirph Eehilern eeganges
(LU nen Actain 2. unfetfihiedenen Voluminibus tnif .lund B. bemerdief,
Benebff einerGrage sugefchictes, undfich besRechton daviiber ubes
{ernien gebefen baben, ,

Demach forechen Loie Shusfiel, Sachf. Schoppen suleipsig dacs
auf vor Recht. ;
Daraug fo oiel gt befindert, af obgedadhter Magift. Sehitfler we-
gen feiner inAdis fub Lir, B. entbaltenen fBeginftigung annoch m 10,
& B aler 3w befivaffen, unbddarnebenernfilich st verwarmen, in Su:
Bunfit geaen Das geiffiche Confiftorium und ihr VorgefeRten Soperin-
tendenten fich) gebithrender Bejcheivenheit su gebrauchen , bamie ep
widrigenfats nicht mic barfererStraffe beleget werden moge, von Rechiss

wegenn.  u Ubefund mis unferm Jnfiegel verfiegelf.

- Shurfinfil. SadLShHdppen
51 L0iv3ig,

No. 14,

eintich dev Bier vnd Jvankiafierr,
Und
Henvictta Amatia/verivittibie Renginc.

¥t habett aus euten i 8fen diefes exffatfefenunferthanigenBerichs
yund deflen Beylage fn mebien ecfeben, Wi peemeffentlich und
witbe{cheiden dex Diaconus i RenlenpodaM. ﬁbtlﬁopbed)‘t‘if;
1]




{ef, DO Gfert dito &1 eteh abgelaffertenSehreiben fich abevitakie auf.
gufiihren, aud darbey ineventum anLing gu apellipen, und an eitie Com-
miffion g provocigen uiferfangen, :

oDBie ABie mm Devgleichert einem Seifilichen abfoudectichy gans
unanftandiges BWeginnet sum hochfen miffaxig empfinden, und fols
ehetr it P achbenc gu ffeuven feynwill, T auch feinefwegen ein reued
qeifiliches @epicht gu formitent nicgends getttepiiet , im abrigen aber Die wies
et die Publication Ded eingebolten Livthels angemafite nichtige Appellation
an fich [efbff wiebestedyilich, welche i gugleich Diemit rejicices 5

213 begehren I in fragender Vormundfehafft Unfecer freundlicy
geliebten unmandigen relp. Vetfere undSthre blemirIbe woltet M. Sehiis
feci niche aliein Deffert befeheiden, und feitied unerheblichen Einwendensd
ohngeadfef, mifder Publicationeditrthe(d, woes nicht beveifs gefehebenr,
ungefiume verfabren fondecn auch ihm diefes angiialichen fehr jehimpfz
fichen und frokigen&Sdyreibens batbee eenfteVorhalfung thun , iHrdaf
felbe recognofcirern, und o damnt wegen feinerBefieafiung andeciveit rechts
{ich etfenmen sulafien. auchbag eiuforpmende Lethel unepofiunes elnfendemn
Batum, Dety 11, Decembr. 1704,

No. 15,
Henvietta Aimalia Fenginae,

SR derm LBie ans envent yowm 28.Febr. feBhinerfiatetenunterthn,
NI Raen Bericht, mch denens vou deut Diacono gu Bulenroda Magit,
Chriftoph@chiglen an ench ergangenen hiecbey guehctPontimenders

beeden Sehteibenmit bichifen Mifanen exfeberr, DA derfelbein feinem
Trol und Ungehorfam mur deffo Eithner forefativet, fo, dag alle
Hofnang vor feinerBesderung vevlohren it feyn Yebeties 5 26 ifin
fragender Vormundichafft Unferer freundlic) geliebten unigndigen Sobe
e biermit Unfer Begehren, the wolet HIeH L0 Mijt Execution DEL 20,
Rl Steafe wieder ihi verfabhren, wegen dee pon muengebvantcb:
¢n




tensperantivortlichen Begitnffiging und gebranchiendmsiialich.
Feiteir, auch wie folche Bobheit gebibrend ju coercivers, in einer Theologi-
fehen und Juriltifchen Facultxt gugleich erfenuen laffen.  Datum Drefiden,
Den 5. Marti, 1705, >

No. 16,

Henviettalmalia/verioittibteRensinc,

Jeebey iftdag wider dett Diaconum’ gt Senfenroda Magift. Cheiffopk
Schiflesn aug der Theologifehen und Juriftifthen Faculrzt gu feipsig
“eingebolteLtvthel edffuet i Originali tebft Denen vot euch erganges

gen in 2. Fafcicoln fub A &B, befindlichen Acten himwieder su empfangen;
wieLné nun befagter Disconus durd) fein {ibles Begeugen , und uns
verantwortliche Salffarrigheit (deven witlng vonibm nichf veefeben,
je wenige et Deflentiefache gebabe) pu diefem Berfabren wieder ARien felbiE
bemnipigets Alfo ift bey devumabligerAbwefenbeit dedliné gugesrduetenHerrn
Mit:Bopnunds £bd. in feagender Vortnund{dhafitlinfever frenndlich vfels
gelfebfenn unmandigen Sobne biemit Unfer Begebren, e wollef bets
nannten Magilt. Sehifler anffeinen gewifjen s Publication deg eingelangs
ten \lethels oot ench citipen, auch wenn ex fich yeefonlich einfindet, bes
meldees Viethel ibme erdffuen, ingleichen Yegen feines begangenen
hochft-fraftbabren Ungehorfoms , und ungebibelichen WVerhalfensd
beweglich su redert, auch ibn wieber auff den vechfen Aeg u beingen,
olled Tleipes anwenden, itm ubrigem darbey audeuten, daff, wenn et fich
wiebet Dad gefprochene Lrthel vechilich s defendipen gewittet, ibut folched
uachaelaffen feyn folf, shafien ibu su folehetmBehuffibim odet feinen Advoca-
fen Die ecgangenenActa gur perluftration otlegen, undgu Einbringung dee
Defenfion eineonafé: Stift veeflatten werdet; Daferne et abet inTesmino
fich nicht pecfobulich einfinden folite, iff ibm nichis deffoweniges das Lthel
copialiter in vim pubicati uufectigess, et auch wegen Berffatt - und Einges
bung det Defenfion, wie vorgemeldes, sugleich gu bedenten, fo wobl wens
evfolthe tibeceeichet, ober deswegen fich gap nichts becansiffet, andermwels
fec unerthanigferBeriche eingufenden, darauf Wie fo dann eines oder Des
andewy Fans fecner Werordnung gu thun wiffen weeden , fo wie euch in
iR nicht bepgen wollen. D%rum Deefoen, Den24.April, 17
01 lt»




No. 17.
Tivthel.
R.P,

Bes bie Hevpen Und bie wideeShriffoph @ehifler Diaconum gt Jei
> (snpsoa ergangeneladain giveenVoluminibus ynif Lit. A. & B. bey
meedef, benebfteinier Frage sugefepicdt , und fich ded Nechten
Dariber g bevichten gebeteny Derturach erachfen Wit Decanus, Ordinarius,
Seniores b anbere Doctores ber Theologifchen 1nd Juriften Facultt it Deg
 univerfiemi§eipgig nash fleifigerBVerlefung uidErwegung datanff inGeiffs

und IBelfichen Rechten gegrindef und g evfennen fevir.  DaAB Magift)
Ehriffoph Schiifler dew ibin vorgefelten Superintendenten fwegett DEL
gelchehenen Werroariung pivider wiecderibn gebranchfe harteWors
te 1D Jagucien cinedbbitie vor@exicht su thun, fo wohlu&riaitung
dever disfans auffgewendefen Unfoffen nach vocgebendet Ligvidation und
tichieclichor Ermagigung amgubalten, undwicd fo wobl deshalben, al8 feinee
beharrlichen2Biderivenitiafeit und gegen Das acifiliche Conlillorium
weribientInbeldseidenlyeif wegen 0o feinenimt und deflenCinforiien
au eint vievtel bt lang bidg fuspendivet, Auch o folchen Begints
fiigungen bey havieverStraffe fich aanblich si enshaltent, eenfilich
Frwaenet. Vot Techidweaens Wbebnndlih wif Unfecn Jufiegel veps

fiegelf,

Decanus,Senior ad) andeseDoctores tind
Profellores De¥ Thcologifd}m Faculd
rzcauff ey Univerficee gl £2ipgig,

Ordinarius, Senior und qn dere Do&ores
ey Juiften Faculexe i Doy Univerdicet

Leipsig.

M. April, 1705,
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No. I8,
Henvietta Amalia/vertoitfibieSKeusin e,

T i unentfalien weldher Geftals dem Diacono ‘g Qetifentteds
o Magift. Shriftoph Sehuflern, niché nue inelnewr, im Sehdppens

et flubl juleipsig gefprodhencn, uudain 15, Decemnbe. 1704, beveitd
etoffnetentivthel iber die guvot dictirte, annodh o, I haler Sitaffe, fous
Dern auch nachgehends in dertt von denen beydeut Theologifeher und Juriften
Faculrae 11 Qeipsig ad Adta eingebolte Upthe!, euchdein Saperintendenten efs
t1e 2tbbitfe gue Sevicht fu thun , nebft Wievfeljabeiger Suspenfion von fefs
nen Amfe und deflen&Einkinifen, auchEeflatfung deverlinfoffen zirertanng
wordetr. Wierohl Wit mun guBesengunng Unferer Selindiglelf, aus eiges
ver Beweanif, unbdobneeiniges vorgebended Anfuchen, ermeldten Dia-
cono eitte Defenfion hietwieder g1t verftatfen, releribivef , auch darouff oo
enchdet 8, Maj, iekhin beyliberfenbimg der AbRbriffe bed lehten 11rtheld
in vim publicati beit 18, ejusdem gyt pecluftration Dep Acten, und dep 17,
Junii gue Eingebung dey Defenlion befliminef worden , fobaf ot Doch becde
Termine vorbenftreichen laffers, uid bif diefe Stunde bey der Sache nich§
dagd geringffe s thum, weniger fefn Berbvechen gt erfennen, und fich
desharbert gu fubmircivent begebret. Wann dann diefes faff eirt merhivter
TeoBift, auchdabero, daalles ar diefem halfffareigensNann vers
Tohren feyn will, mifExecution befjenn, wad st Nect exfannt ift, wm fo
piel weniger weitee nachsufeben. AIS begebren i in fragender Bots
tundfehafft Unfecer freundlich gelicbfen Sobne biermit, ibe wonef mebe
befagfen Diaconum Magift, Sehiifferns, gufordecft su Leiffung dee juerfands
fou 24bbitte vorfabets, auch i Fan feirned Nicht - Eefeheinend , b davsr,
peunittelts gulngliche:Steaffs Bebothe anbalfermfo wobl die in bein & chipa
penffubl gt ecEannte gebenThalerSteaffe fut enfrichien, ibut qufferlegen,und
bey Rerbleibung guflicher Abfabeung folehe dureh HilFd-Smang einbyin,
gett, Datnebenaber 1hu auff swey Deonat (immaffen Bie ibn deffo mehe
in feinen Gewiffen gu itbersengen, uud bierbueeh su gebabrender Shrifilis
thee Pefehrung anguleiten, ob ev woblfothane Lindeeung fonft nigends
meritivef , Die etfannte Biepfeljabrige Suspenfion ans Landes, Obrigheitlh
chet Mache in fo weif Keafft dif moderivet, inglefchen die inytnferin Decrer
poin 23, Jul, x704, dictisten 10, Thaler Stroffe biepinis etfoffen haben
2 x #wofs




woltent) oon feintetrt Bttife und deffen Tinfinffen fospendiven, fur dem
Ende die Junenbebalfing feines Befoldung gehovigen Oefd fo wobl die
cinfommende Accidentia efngufanumien , und junr Confiftorio eingufens
den, gemefferre Werordnung iy, ach dag in denFilial gu Folfehens
porff ein gleichinigiges befthebe , die verorduefen Rivchen Iilpedores it
Schlai in fubfidium requiricen.  m abrigen und was die Beftelnugded
Gotfesdienfted, und andeee Minifterialia befuifff, weedet ihe et Superin-
tendens auff Maaf und LWeife, wie fonft bey einer Vacanz ded Diaconats
§btich nothige Weranaltung wachen, auch nach geendigter Suspenfion, ihe
allerfeitd hm fein 2mf beeded gu eulencoda, aié in Filial binwieder anbes
feblen und aufftcagen, darbey abee gu freuem Fleif und fhuldigen Ges
borfam anweifen, von weldhen alter wie o3 gefeheben , enver umfandlis
chen Bevicht, awh pgleich wie die einfornmende Accidentia ynfer diejents
genn Pacrer, welche ingwifchen dag Urnt verrichfe, eingutbeilen, undwos
hin die verfallene Befoldung angimvenden euven Bor{hlag erwarten. Da-
ram Drefden den 23, Decembr, 1705,

No. 19.

Syeineidh dev Audeve/ ditece Teus/ Srafund

$Heve von Plavien i,

R feen gndbdigen Beuf snvor, TobLund Edle, Ebtwindiger, Ges
_ E firenger, Befter auch EhrenBefte, Hoch:Woblgelabrte, HAits

WK dachfiger und liebe Getrene! Sudy ift mehe ale g1 wobl be
vouff, yoae vor drgecliches anden und Nikhelligteit sroijchen dems
M, Gchitfler su Qeufenroda, und dem vorigen [0 wobl als iekigen
Beaveer dafelbf, feither verfebicdenen Jahren gewefent.  Undob
manwobl gehoffer, o8 wiicde, nach dentiin Confiftorio in vinferer egent?
wart gefrotenen Bergleiche, und nachdem der Placeer Atberti die I0egs
fehaffung ded qualtionirfen Kéimerchens eingewilligef, Friede uud Einigs
Feif erbalfert werben, gunnah(it dadey Diaconus Sehifler fmuet gefagl,daf

folch Ramtmerchen die Grund:Qoele fey alied Sereits und %ibe‘tsviuen@s
i
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itnd Daf, wenn folches we gaefehafit ware, Fried und Einigheit svifhess
ibin und dem Placeer feyn wirdes So hat man doch vernehmen
miiffers, daf befagter Diaconus nichf allein hin 1und wiedey privatim
feinen widtigen Sinu gegen denPfarrer beseuget, fondern auehang Con-
fiftorium yngleiche Berichte wider dDenfelben abgefatfet. Wann Wik as
bet folchem argerlichen Lefen durchaus nicht langee nachfeben wollen 3
©o befeblen i euch hiepmit, ibe wolte den Pfarrer fo wobl, ald den Di-
aconum eft,vor allemabl bebeuterr, daf fie Frieden balten, und wedee ofs
fentlich in der Kirehe noch privatim einer den andern heedureh sieben, nodh
auch bey dettent Birgernn efnner von ded andeyn Conduitepeden, fich dacnach
erFundigert, ober dasdgeringfte thun und vornehinenfolte, welches demt ans
Decnbofen Aegwobn einiger Nachffefung oder Vetleumbdung eewecfen
tonnfe.  Snfonderheit wollef ihe Dent Diacono ¢inbinden , dag er bin
fubeoin feinem Bevichte bebutfammer geben, und fich befeheiden folte, daf er
Diaconus unb der andeve Pfavver fey, und alfo nicht ihin tber diefen, fous
detn diefern fibee ihn die Auffficht gebibre. Weil IBie aueh veenehmen,
daf der funge Sehiigler fich untecfiebe, bigweilen in DenensPredigten, dieer
oot feiners Bafer thuf, den Pfavrer auffeine folche Astsn perfiringiven,dag
et gwae in generetede, fedoch fo, daf ¢8 die Germeine wobl meecken Eonne,
auf wen ecftichele; SowoltetIbe genaue Acht daranff geben laffen,und,
wenn et fich deflen wieber unterfangen folte, vbg gleich aufé aller fubtilefte
wace, mifgeboriger Untecfichung gegen ihn verfabren, aueh aenfalis b
vepmitfelft eines Epdesd gu Erdffnung der Watbeit anbalfen. Damit nun
biefer Defebl nichtin ben Fid gefehlagen werde ; fo woltet Jhe detnPfar,
ser und Diacono anfiigen, daf Derjenige, welcher gegen obigen Uit
fern Befehl banvelt, odee fonftden geringflen Linfig odeciinfied wiedes
anfénget, fo gleich ipfojure folle abgefelset feyn, und feines Amts
entlafienyverdent, welches auch beyden gugleich wieberfabren fon, fans
nichf Fonnfe audgemacht werden,wer den Anfang ded Unfriedens gemachef,
und diefed iff Linfeve feff gefafite refolution, wornach fie fich jmachfen. Wi
abet: Bleiben Euch mif @naden wobl gewogen.  Ober:E chlof Brfik
bcn I8,Fcbr, [717‘

Heinvid) dev Andeve Rev/ Graf v,
Heee von Planen,













vvrmal)hger Diaconus

el enwba,

th femem ﬁmm‘t aBgefetstfvntben.'

1
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	Acten-mäßig-angezeigte Ursachen, Warum M. Christoph Schüßler, vormahliger Diaconuis zu Zeulenroda, Von seinem Amt ist abgesetzt worden.
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